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Stadt Todtnau

Öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates
Am Donnerstag, den 9.  September 2021 
um 19.00 Uhr findet in der Silberberg- 
halle, Meinrad-Thoma-Straße 18 in 
Todtnau, eine öffentliche Gemeinderats-
sitzung statt. Die Tagesordnung ist an 
der Anschlagtafel ausgehängt und kann 
unter www.todtnau.de eingesehen wer-
den. 
Todtnau, den 3. September 2021
Bürgermeisteramt:
Wießner, Bürgermeister
Die Anzahl der Zuhörer ist begrenzt 
auf 50 Personen! Bitte nutzen Sie den 
Nebeneingang an der Ostseite (gegen-
über L126). Aufgrund der aktuellen 
Corona-Situation ist beim Besuch der 
Sitzung das Tragen einer Mund-/Na-
senbedeckung (medizinische Maske 
oder FFP2-Maske) notwendig.

Präg/Herrenschwand

Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Mittwoch, den 8. September 2021 
findet um 20.00 Uhr im im Gemeinde-
haus in Präg  eine öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates statt. Die Tagesordnung 
ist an der Bekanntmachungstafel ange-
schlagen und im Internet unter www.
todtnau.de eingestellt. Alle Bürgerinnen 
und Bürger sind herzlich eingeladen.
Martin Halm, Ortsvorsteher
Aufgrund der aktuellen Corona-Situ-
ation ist beim Besuch der Sitzung das 
Tragen einer Mund-/Nasenbedeckung 
(FFP2-Maske oder medizinische Mas-
ke) notwendig.

Schlechtnau

Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Mittwoch, den 8. September 2021 
findet um 19.30 Uhr im Gemeindesaal 
in Schlechtnau eine öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates statt. Die Tagesord-
nung ist an der Bekanntmachungstafel 
angeschlagen und im Internet unter 
www.todtnau.de eingestellt. Alle Bürge-
rinnen und Bürger sind herzlich einge-
laden.
Aufgrund der aktuellen Corona-Situ-
ation ist beim Besuch der Sitzung das 
Tragen einer Mund-/Nasenbedeckung 
(medizinische Maske oder FFP2-Mas-
ke) erforderlich.

Muggenbrunn

Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Dienstag, den 7. September 2021 
um 19.30 Uhr findet im Haus des Ga-
stes in Muggenbrunn eine öffentliche 
Sitzung des Ortschaftsrates statt. Die 
Tagesordnung ist an der Bekanntma-
chungstafel angeschlagen und unter 
www.todtnau.de im Internet eingestellt. 
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herz-
lich eingeladen.
Aufgrund der aktuellen Corona-Situa-
tion ist der Besuch der Sitzung nur mit 
einer medizinischen Maske oder einer 
FFP-Maske möglich.

Stadt Todtnau

Einhaltung von Geschwindigkeitsbegren-
zungen 30 km/h (Zone 30) in der Kernstadt 
und in den Ortsteilen
Vielerorts in Todtnau-Stadt, aber auch 
in fast allen Ortsteilen gilt eine Ge-
schwindigkeitsbeschränkung von 30 
km/h.  Leider wird immer wieder festge-
stellt, dass hier erheblich viel zu schnell 
gefahren wird, was automatisch eine Ge-
fährdung für Anwohner, Passanten oder 
angrenzend wohnende und spielende 
Kinder mit sich bringt. Selbst Tiere kön-
nen im Einzelfall ebenso gefährdet sein. 
Das Bürgermeisteramt Todtnau ap-
pelliert an alle Verkehrsteilnehmer, 
die ausgewiesenen Tempolimits vor-
schriftsmäßig einzuhalten. 

Hierdurch leisten Sie nicht nur einen 
erheblichen Beitrag zur Verkehrssicher-
heit im Allgemeinen, sondern verhalten 
sich zudem auch immissionsarm und 
umweltbewusst. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis und 
Ihre stets angepasste Fahrweise im öf-
fentlichen Straßenverkehr der Bergwelt 
Todtnau.
Bürgermeisteramt Todtnau 

Schlechtnau

Bürgerinformation
„Rundweg Schlechtnau“
Am Donnerstag, den 16. September 
2021 findet um 19.30 Uhr im Gemein-
desaal in Schlechtnau eine Bürgerin-
formationsveranstaltung zum Thema 
„Rundweg Schlechtnau“ statt. Alle Bür-
gerinnen und Bürger sind herzlich ein-
geladen. Es gelten die nebenstehenden 
Corona-Regeln.
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Polizei/Notruf:     110
Feuerwehr und Rettungsdienst:    112
Krankenwagen u. Bergrettung:    19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 212

Notrufnummern

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach 
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärztli-
che Notfalldienst unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren. Die jeweilige Praxis hat 
wiefolgt Sprechstunde:
• freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr
• samstags, sonntags und an Feiertagen von 
10.00 – 11.00 Uhr und von 16.00 – 17.00 Uhr

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3
Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020

Giftnotruf Freiburg:     0761/19240 
Polizeiposten Oberes Wiesental:    07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter:    07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas:   0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:  07623/92 18 18

Beratung
Telefon-Seelsorge (kostenlos)                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)                07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)                    07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung)                          07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111

Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr                  07621/410-5353

Jugendarbeit Todtnau: Verena de la Rey Swardt  07673/206 (Büro)  0152 592 20 778 (mobil)
   Norman Heipel    07673/206 (Büro)  0049 160 951 94 903 (mobil)       

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental

Anna Gaßmann  Tel.: 07673/ 340 80 93
   oder 0151/61617822
E-Mail: anna.gassmann@caritas-loerrach.de

Carolina Bruck-Santos  Tel.: 07673/ 340 80 94
   oder 0160/95188955
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de

Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.
Öffnungszeiten: 
Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung

Tier-Notruf Landkreis Lörrach: Tel. 07621/3528

Die diensthabenden 
Apotheken erfahren Sie 
unter www.aponet.de
oder unter der kosten-
losen Rufnummer 
0800 0022 833 

Apotheken-Bereitschaft
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Aktuelle
Corona-Verordnung
Die neuen Vorgaben zur 
3G-Regel und zur Testpflicht 
des Landes Baden-Württem-
berg mit Wirkung seit 16. Au-
gust wurden in der Ausgabe 
Nr. 34 vorgestellt und gelten 
weiterhin.

Bitte informieren Sie sich re-
gelmäßig auch über die …

• Homepage der Stadt Todtnau 
www.todtnau.de
aktuelle Fassung Coro-
na-Verordnung
• Homepage des Landkreises 
Lörrach
www.loerrach-landkreis.de
• Homepage der Landesre-
gierung
www. baden-wuerttemberg.de

Corona – Hilfsange-
bote in Todtnau

Bringdienste für Essen und 
Getränke:

• CaDiSo 
   Tel.: 0162 599 26 98
• Sportverein Todtnau
   Tel.: 0152 261 39 251
• Turnverein Todtnau
   Tel.: 0152 227 29 151
• DRK Todtnau
   Tel.: 07621/151571
 
Freiwilliger Hilfsdienst der 
Todtnauberger Vereine:
Tel.: 0172 665 02 94

• Schönau – Klassen 6 und 7
Für die Klassen 6 und 7 beginnt der 
Unterricht um 8.00 Uhr und endet um 
12.45 Uhr.

Die Einschulung der künftigen Fünft- 
klässler findet am Dienstag, den 14. Sep-
tember 2021 um 9.30 Uhr statt. Die Fa-
milien wurden gesondert informiert. 

• Todtnau – Klassen 8 bis 10
Für die Klassen 8 bis 10 beginnt der 
Unterricht um 8.30 Uhr und endet um 
12.45 Uhr. 

Beginn Nachmittagsunterricht
Am Dienstag, den 15. September 2021 
findet an der Gemeinschaftsschule noch 
kein Nachmittagsunterricht statt. Der 
Unterricht endet um 12.45 Uhr. 
Erst ab Donnerstag, den 16. September 
2021 ist das Unterrichtssende um 15.15 
Uhr.

Bitte beachten – aktuell besteht für alle 
in den ersten zwei Schulwochen die 
Test- und Maskenpflicht!

Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

Schuljahr 2021/2022 beginnt am
Montag, den 13. September 2021

Grundschule Oberes Wiesental

Schuljahr 2021/2022 beginnt am
Montag, den 13. September 2021
Für die Grundschüler beginnt im kom-
menden Schuljahr 2021/2022 der Un-
terricht ebenfalls am Montag, den 13. 
September 2021

• Todtnau – Klassen 2 bis 4
Am Montag, den 13.09.2021 beginnt der 
Unterricht um 8.30 Uhr und endet um 
12.00 Uhr. 

• Todtnauberg – Klassen 2 bis 4
Am Montag, den 13.09.2021 beginnt der 
Unterricht um 9.00 Uhr 
und endet um 12.30 Uhr 

• Geschwend – Klassen 2 bis 4
Der Unterricht beginnt um 8.00 Uhr 
und endet um 12.20 Uhr.

Die Familien der zukünftigen Erstkläss-
ler wurden über die Einschulungsfeiern 
informiert.

Bitte beachten – aktuell besteht für alle 
in den ersten zwei Schulwochen die 
Test- und Maskenpflicht!

Stadt Todtnau

Vertretung des
Bürgemeisters
Bürgermeister Wießner ist vom 11. bis 
einschließlich 28. September 2021 nicht 
im Dienst. Die Amtsgeschäfte werden 
durch seine Stellvertreterin bzw. seinen 
Stellvertreter weitergeführt.
Todtnau, den 3. September 2021
Bürgermeisteramt



 

 
 
 

Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Wegen der Corona-Pandemie sind unsere 
Pfarrbürostunden vor Ort eingeschränkt und unsere 
Sekretärin arbeitet zum Teil im Homeoffice. Sie können 
uns aber jederzeit per E-Mail oder auch telefonisch über 
den AB erreichen. Wir rufen gerne zurück! 
 
Sonntag, 05.09.21  
Schönau:  
18.30  „Rendezvous mit Gott“ - Andacht mit Dekan  
                     i.R. Hans Joachim Zobel aus Freiburg 
 
 Samstag, 11.09.21  
Schönau: 
14.00 Free Style-Basteln für Kinder 
 mit Melanie Becker 
 im Bastelraum des Schönauer  
 Gemeindehauses  
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Sonntag, 12.09.21  
Schönau: 
16.30-18.30   Einführungsfeier für die neue 

Pfarrerin Christine Würzberg,  
mit „guten Wünschen zum Start“ und einem 
Einführungsgottesdienst mit Dekanin Bärbel 
Schäfer. Musikalische Begleitung mit der 
Mandelzweigband.  
 
Da die Anzahl der Plätze begrenzt ist, würden wir alle 
Interessierten bitten, beim Kirchengemeinderat unter 
"Ronald.Kaminsky@kbz.ekiba.de“ nachzufragen.   
 

Aktuelles  
 
Die Pfarrgemeinden Todtnau und Schönau sind zurzeit 
noch vakant. 
 
Mit dem Wochenspruch grüßen wir Sie sehr herzlich: 
„Das geknickte Rohr wird nicht zerbrechen, und den 
glimmenden Docht wird er nicht auslöschen.“  
  Jes 42,3 
  
Ihre Gemeindediakonin Rebekka Tetzlaff und Vakanz-
vertreter Pfarrer Clemens Ickelheimer (Tel.: 07762/ 
8846) 
 

 
Wort der Woche 
  
Vor einigen Jahren habe ich meine Cousine in Indien besucht. Mit Abstand die exotischste Reise, die ich 
bisher erleben durfte. Wir sind über zwei Wochen durchs Land gereist und haben jeden Tag etwas Neues 
gesehen: eine Stadt, einen Palast, einen Tempel, einen Wasserfall … und zu jeder Attraktion gab es 
einen eigenen Reiseführer. Ich erinnere mich an keinen von ihnen. Doch wen ich so schnell nicht 
vergessen werde, ist Kumar, unser Fahrer. Er brachte uns sicher durch überfüllte Städte und 
kilometerweit über Sandpisten quer durch den Dschungel. Er schlief im Wagen, um Geld zu sparen, 
seine Tochter studiert nämlich, wie er nicht müde wurde, uns zu erzählen, und er wies uns auf die kleinen 
Sehenswürdigkeiten am Straßenrand (hielt für einen versteckten Schrein mitten im Dschungel oder das 
einzige buddhistische Kloster der Region). Ihn lernten wir wirklich kennen. 
Und was ich nie vergessen werde, ist sein großer Respekt für alles, was anders ist. Eines Tages fragte 
er mich, wer eigentlich dieser Jesus sei. Ich weiß nicht mehr, was ich erzählt habe. Aber ich erinnere 
mich ganz genau, wie er reagiere, als ich fertig war: „Sounds nice. I’ll pray to him, too!“ (etwa: Klingt nett. 
Ich werde auch mal zu ihm beten!). 
Als Deutsche und als Christin kam mir das merkwürdig vor. Man kann doch nicht einfach von heute auf 
morgen zu jemand Neues beten. Noch dazu zusätzlich zu den unzähligen hinduistischen Göttern, an die 
er glaubt. Ich weiß nicht, was Jesus dazu sagen würde. Aber mir gefällt Kumars Einstellung: Alles, auch 
das Unbekannte, ist es wert, es sich genauer anzusehen. Es verdient, dass wir respektvoll damit 
umgehen und uns kein (voreiliges) Urteil bilden. Und das ist etwas, das ich noch lernen kann. 
 
Rebekka Tetzlaff 
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Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
E-Mail:  bergkirche.schoenau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Ronald Kaminsky Tel. 07625 218 642 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
E-Mail:   todtnau@kbz.ekiba.de 
 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 
Vakanzvertreter Pfarrer Clemens Ickelheimer 
Schopfheimer Str. 13, 79739 Schwörstadt-Dossenbach 
Tel.:  07762 8846 (bitte auch den AB 

nutzen) 
E-Mail:  clemens.ickelheimer@kbz.ekiba.de 
 
Gemeindediakonin für Schönau und Todtnau 
Rebekka Tetzlaff, Tel.:  0176 2433 7203 
E-Mail:  rebekka.tetzlaff@kbz.ekiba.de 
 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN DER 
KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT  

OBERES WIESENTAL 
 
Gottesdienste während der Pandemiestufe 2 

• Alle Gottesdienstbesucher müssen ihren Namen, 
ihre Adresse und Telefonnummer hinterlassen.  

• Während des ganzen Gottesdienstes gilt die 
Verpflichtung, einen Mund-Nasen-Schutz zu 
tragen und zwar eine FFP2-Maske oder eine 
medizinische Maske.  

• Gemeindegesang ist mit Maske erlaubt 
 

Freitag, 03.09.21 – Heiliger Gregor der Große, Papst, 
Kirchenlehrer / Herz-Jesu Freitag 
18.25 Schönau: Rosenkranz  
19.00 Schönau: Hl. Messe (F) anschl.  
                                  Anbetung 

     mit Opfer für die Aktion „Miteinander Teilen“  
   Für: Herbert Schmidt und verstorbene  
            Angehörige; Margret und Helmut  
            Behringer; Meta und Georg Fertl;  
            Alfons Strohmeier und verstorbene  
            Angehörige; Adeline Gail und  
            verst. Angehörige der Familie Pfefferle 
 
19.00 Todtnau: Hl. Messe  
             mit Aussetzung und sakramentalem  
             Segen mit Opfer für die Aktion  
             „Miteinander Teilen“  
 
Samstag, 04.09.21  
14.00  Schönau: Tauffeier 
  
14.00  Todtnau:  Ökumenische  
           Trauung des Brautpaares 
            Elena Wunderle geb. Steck und 
            Matthias Wunderle (F) 

18.30 Todtnau:  Vorabendmesse 
     für: 2. Gedenken Maria Steiger; Walter  
     Ortlieb; Karolina Wissler; Claudia Kenk- 
     Boll;  

  
Sonntag, 05.09.21 – 23. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Todtnauberg: Hl. Messe  
 
10.00 Geschwend: Hl. Messe (F) 
 (in den Anliegen unserer Pfarreien) 
 
10.00 Schönau: Hl. Messe  
 (in den Anliegen unserer Pfarreien) 
 
11.00 Todtnau:  Tauffeier (Diakon Blaznik) 
18.30 Todtnau:  Andacht mit Frau Bauer 
 
Montag, 06.09.21   
18.30 Schönau: Rosenkranz 
 
Dienstag, 07.09.21   
09.30 Schönau: Hl. Messe  
              für: Werner Eiche; zu Ehren der hl. Muttergottes  

    von der immerwährenden Hilfe in einem  
    Anliegen;  

18.30 Schönau: Rosenkranz 
 
19.00  Geschwend: Hl. Messe (F) 
              für: alle Verstorbenen d. Familien Frank u.  
              Spiegelhalter, Karl u. Maria Bernauer sowie Willi    
              u. Agnes Ortlieb; Kurt und Elfriede Schwörer;  
              Arnold und Rosa Reiß und verstorbene  
              Angehörige; Berta Steiger und verstorbene  
              Angehörige;  

 
Mittwoch, 08.09.21 Fest Mariä Geburt 
18.30 Schönau: Rosenkranz 
 
19.00 Todtnau: Marienmesse  
 für: Erna Falger u. Sohn Karl; Jahrtag 
Margarethe Braun; 
 
Donnerstag, 09.09.21   
18.30 Schönau: Rosenkranz  
 
18.30 Wieden:  Rosenkranz  
19.00 Wieden: Hl. Messe (F) 

   für: Erika Gutmann; Siegfried Lais; Franz Laile,   
   Niedermatt und verstorbene Angehörige; Bruno  
   Behringer und verstorbene Angehörige;  

 
18.30 Todtnauberg: Rosenkranz 
19.00 Todtnauberg: Hl. Messe  
             für: in besonderem Anliegen 
 
Freitag, 10.09.21 –   
18.25 Schönau: Rosenkranz  
19.00 Schönau: Hl. Messe anschl.  
  Anbetung 

   für: 2. Gedenken Manfred Gerspacher; Jahrtag     
   Rosa Hölzle; Irma Graß und verstorbene  
   Angehörige; Helmut Brehm; Emil Steinebrunner   
   und Angehörige; Jahrtag Karl Disch, Böllen;  
   Heinz Becker, Schönau; Heinrich Zimmermann,  
   Schönau; zu Ehren und Dank der lieben  
   Muttergottes und Heiligen Engel 

 
 



Samstag, 11.09.21  
 18.30 Wieden:  Vorabendmesse  

   für: Rolf Laile und Hilda Behringer;  
     Ursula Laile;  
 
Sonntag, 12.09.21 – 24. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Todtnauberg: Hl. Messe              
 
10.00 Schönau: Hl. Messe (F)  
 (in den Anliegen unserer Pfarreien) 
11.30 Schönau:   Tauffeier  
 
15.00   Geschwend:  Tauffeier 
 
10.00 Todtnau:  Hl. Messe  
 (in den Anliegen unserer Pfarreien) 
14.00  Todtnau:   Tauffeier 
18.30 Todtnau:  Rosenkranzandacht 
  

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  
 

 
St. Antoniuskapelle in Schönenberg 

(Foto: Pfarramt Schönau) 
 
Fortsetzung der Reihe „Kapellen in unserer SE“: 
St. Antoniuskapelle in Schönenberg 
1739 wird erstmals erwähnt, dass in der Kapelle in 
Schönenberg die heilige Messe gefeiert wird. Der Baustil 
des rechteckigen Langhauses mit dem aus drei Seiten 
eines Achtecks gebildeten Chor und die künstlerische 
Ausstattung weisen aber darauf hin, dass es sich um einen 
Sakralbau handelt, der in seiner Entstehung viel weiter 
zurückreicht, nämlich an den Anfang des 16. 
Jahrhunderts.  
Der 35 qm große Innenraum wird von einer flachen 
Putzdecke überspannt und durch vier spitzbogige Fenster 
erhellt. Das über Chor und Eingang abgewalmte 
Satteldach trägt ein sechseckiges Türmchen mit 
Zwiebelhaube. Da erst 2020 der Turm rundum erneuert 
und dabei die Glocke abgenommen wurde, konnte man 
durch die Glockeninschrift erfahren, dass sie durch 
Benjamin Muchenberger im Jahr 1852 in Blasiwald 
gegossen wurde. Auffallend schön ist die Glockenzier mit 
einer Kreuzesdarstellung und einer Madonna. 
Im Innern schmückt eine Reliefarbeit die Mitte des 
Altaraufbaues, die ein Engelskonzert zeigt. Darüber ist ein 
gotischer Auferstehungsheiland aufgestellt. Dazu gesellt 
sich links die Figur der heiligen Afra und rechts jene der 
heiligen Verena. An den beiden Schrägseiten befinden 
sich zwei Ölbilder, die den heiligen Antonius und den 
heiligen Blasius zeigen. Es handelt sich um sogenannte 
Wechselbilder, das heißt, auch auf der Rückseite finden 
sich Darstellungen, in diesem Fall die heilige Ursula und 
der hl. Johannes.  

Vom Kapellenpatron ist zusätzlich noch links neben dem 
Altar eine Figur aufgestellt, und gegenüber hat die 
Marienstatue ihren Platz. Über dem Eingang befindet sich 
ein sog. jansenistisches Kreuz.  
Im Jahr 1801 hätte ein Hochwasser beinahe die Kapelle 
zerstört. Im Lauf der Zeit waren mehrere Renovierungen 
nötig, zuletzt 1991/92.  
Am 17. Januar wird mit dem Fest des heiligen Antonius 
alljährlich das Patrozinium begangen. Er hat im 4. 
Jahrhundert in Ägypten als Einsiedler gelebt.  Die von ihm 
begründete Mönchsgemeinschaft der Antoniter durfte 
wegen ihrer Wohltätigkeit überall ihre Schweine hüten. 
Daher gab man in der Kunst dem hl. Antonius das Schwein 
mit Glöckchen als Beigabe. Diese Darstellung hat wohl 
dazu beigetragen, dass dieser Heilige zu einem der 
Viehpatrone wurde. Im Gegensatz zum heiligen Antonius 
von Padua, dem „Schlampertoni“ nennt man den 
Einsiedler Antonius daher auch den „Sautoni“.  
 
Hauskommunion in der Seelsorgeeinheit: 
Am Herz-Jesu-Freitag (3. September) wird unserer SE 
wieder  die hl. Kommunion in die Häuser der Kranken und 
Gehbehinderten gebracht.  
 
Taufspendungen 
 
Das hl. Sakrament der Taufe hat am Sonntag 
29.08.2021 empfangen: 
das Kind Rico Wetzel 
Eltern: Elena und Matthias Wetzel, Aitern 
 
Das hl. Sakrament der Taufe empfangen: 
am Samstag, den 12.09.2021 in Schönau 
das Kind Lina Marterer  
Eltern: Ramona Asal und Julian Marterer, Fröhnd 
 
am Sonntag, den 12.09.2021 in Geschwend 
das Kind Sophia Schneider 
Eltern: Anja und Daniel Riedlinger, Todtnau-Brandenberg 
 
am Sonntag, den 12.09.2021 in Todtnau  
das Kind Hannes Fritz 
Eltern: Katrin und Andrè Fritz, Todtnau- 
Brandenberg  
Herzlichen Glückwunsch den Eltern und Paten!  
 
Eheverkündigung: 
Das hl. Sakrament der Ehe wollen sich spenden: 
Ana-Lucia Da Silva-Trefzer, geb. Da Silva und  
Dominik Trefzer 
 

Georg und Alewtina von Blumenthal geborene  
Rudenko 
 
Danke! 
Spende für Blumenschmuck Kirche Schönau: 10,00 € 
 
Ferien- und Urlaubszeit:  
Gemeindereferent Markus Oehler ist bis zum 8. 
September 2021 in Urlaub. Gemeindereferentin Kunz 
Pircher ist bis zum 7. September 2021 in Urlaub. 
 
Öffnungszeiten der Pfarrbüros in der Ferienzeit  
Pfarrsekretärin Frau Kiefer ist in der Zeit vom 9. bis 29. 
September 2021 in Urlaub.  
Im Pfarramt Schönau sind wir zu den üblichen 
Sprechzeiten während der gesamten Urlaubszeit  
erreichbar. Bitte erledigen Sie alle nichtseelsorglichen 
Dinge vor oder nach dieser Zeit!  
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In seelsorglichen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte 
an das Pfarramt in Schönau 07673/267 oder direkt an 
Pfarrer Löffler: 07673/889201  
 
Erstkommunion 2022 
Um den Familien – soweit dies  in diesen Zeiten möglich 
ist – eine gute Planung zu ermöglichen, geben wir hiermit 
die Termine für die Erstkommunion im nächsten Jahr 
bekannt:  
Sonntag, 24. April 2022:  
Erstkommunionfeier in Schönau 
Sonntag, 8. Mai 2022:    
Erstkommunionfeier in Todtnau 
Sonntag, 15. Mai 2022:   
Erstkommunionfeier in Geschwend 
 
Die Eltern der Erstkommunikanten werden rechtzeitig 
angeschrieben und zu einem Elternabend eingeladen.    
 
 

Aktuelles aus den Gemeinden  
 
 

 
 
 
„Fundstück“ in der Kath. Kirche Todtnau 
Ein Silber-Kettchen mit einem Anhänger ist im  
Anschluss an den Gottesdienst vom Sonntag,  
15. August 2021 in der Todtnauer Kirche gefunden  
worden. Wir bitten um Abholung im Pfarrbüro  
Todtnau zu den regulären Sprechzeiten. 
 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Todtnau: 
Während der Ferien- u. Urlaubszeit beachten Sie  
bitte die nachstehenden Sprechzeiten wie folgt: 
 
KW 36/2021: 
Montag, 06.09.:  10.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag, 07.09.: 14.00 – 17.00 Uhr 
Mittwoch, 08.09.: 10.00 – 12.00 Uhr 

 
KW 37/2021: 
Dienstag, 14.09.: 14.00 – 17.00 Uhr 
 
KW 38/2021: 
Dienstag, 21.09.: 14.00 – 17.00 Uhr 
 
KW 39/2021: 
keine Sprechzeiten (wegen Fortbildung)  
 
 

 
 
Ministrantenplan  
Do. 09.09.21: Gruppe 3 
Sa.  11.09.21:   Gruppe 4 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Ministrantenplan: 
Do. 9.9.: Kim, Nela 
So. 12.9.: Josefine, Jara, Miriam, Adam 
 
 
Abgabetermin Kirchenseite 2021  
Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 37 (20.09.-
26.09.21) ist Donnerstag, 09.09.21 um 11.00 Uhr 
schriftlich (Pfarrbüro Todtnau oder Schönau) oder per E-
Mail an kirchenseite@seobwi.de. 
 
Herausgeber: Röm.-Kath. Kirchengemeinde Oberes 
Wiesental 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

St. Jakobus Todtnauberg 

Allerheiligen, Wieden 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

Ansprechpartner in der Röm.-Kath. Kirchengemeinde 
Oberes Wiesental 
 
Pfarrer Helmut Löffler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267 
E-Mail: helmut.loeffler@seobwi.de 
Sprechzeiten: Fr. 17.30 -18.30 Uhr Pfarrhaus Schönau 
oder nach Vereinbarung 
 
Markus Oehler, Gemeindereferent, Tel.: 07673 889-4799 
E-Mail: markus-oehler@seobwi.de 
Gut erreichbar: Di. 10.00 - 11.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin, 
Tel.: 07671 224 oder 07671 999-382 
E-Mail: cyrilla.kunzpircher@seobwi.de 
Gut erreichbar: Mo. 9.00 - 10.00 Uhr Pfarrhaus Todtnau,  
sonst in der Regel vormittags  
 
Pfarrbüro Schönau, Tel.: 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
E-Mail: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.00 – 12.00 Uhr; Do. 14 - 17 
Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel.: 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Harter 
E-Mail: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo.+Mi.+Fr. 10.00-12.00 Uhr; Di. 14.00-
17.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel.: 07671 621 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
E-Mail: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Mo. 09.30 – 11.30 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Adolf Rombach 
Tel.: 0172 7585352 
E-Mail: pgr@seobwi.de 
 
Bankverbindung Röm.-Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
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Senioren Muggenbrunn

Wir treffen uns und 
starten wieder!
Unser letztes Treffen ist nun schon ein-
einhalb Jahre her, und endlich können 
wir unsere Runde wieder neu beleben. 
Darüber wollen wir reden. Dazu ist für 
uns am Donnerstag, den 9. September 
2021 um 15.00 Uhr im „Grünen Baum“ 
reserviert. Bitte Wünsche und Vorschlä-
ge für das restliche Jahr mitbringen. 
Im Anschluss an unsere Runde wird uns 
Ortsvorsteherin Marion Isele durch das 
Haus des Gastes führen und die weitere 
Gestaltung der Ortsmitte erklären.
Es sei hier wieder gerne daran erinnert, 
dass wir eine offene Runde sind und alle 
Muggenbrunner Einwohner willkom-
men sind, welche die 60 Jahre erreicht 
haben. 
Selbstverständlich gilt auch für uns die 
„3-G-Regel (vollständig geimpft, gene-
sen oder getestet)“ der Corona-Schutz-
bestimmungen für Kontakte und Zu-
sammenkünfte.

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Ein überkonfessioneller,
freier christlicher Hauskreis)

Seid aber untereinander freundlich, 
herzlich und vergebt einer dem an-
dern, wie auch Gott in Christus euch 
vergeben hat. So seid nun Gottes 
Nachahmer als geliebte Kinder.
Epheser 4.32-5.1

Sonntag, 5. September 2021
16.00 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Donnerstag, 9. September 2021
17.00 Uhr Bibelabend auf
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Wegen der nötigen Infektions-
schutzmaßnahmen, bitten wir um 
einen Anruf oder eine E-Mail, 
wenn Sie kommen möchten, damit 
wir einen Sitzplan mit dem rich-
tigen Abstand organisieren können.  
Bringen Sie bitte eine Schutzmas-
ke, und wenn möglich, eine eigene 
Bibel mit.
Alle sind herzlich willkommen!

Tim & Deborah Brooks
Haus Barnabas im Engel

Wiesentalstr. 47
79694 Utzenfeld.

Telefon: 07673 7760
E-Mail: upstairs@haus-barnabas.com

„Mittagstisch“
Der Mittagstisch – jede Woche ein

ganz besonderer Höhepunkt
Wir erlebten ein Jahr der olympischen 
Spiele. Wie bei manch anderen Ereig-
nissen, gilt für die Sportler oft auch der 
Satz: „Dabei sein ist alles!“ Besonders bei 
der Medaillenverteilung tröstet manch-
mal dieser Satz, weil normalerweise dort 
viele leer ausgehen.
Jeder von uns ist schon einmal leer aus-
gegangen. Gefühle der Enttäuschung 
und Ratlosigkeit kennen wir alle. Doch 
der Groll auf das Leben oder andere 
Menschen darf sich nicht festsetzen.
Im Alter, in der Isolierung bietet der 
Mittagstisch eine gute Möglichkeit, 
zwanglos mit anderen Menschen ins 

Gespräch zu kommen. Dabei entdecken 
wir wieder neue und liebenswerte Seiten 
an anderen und lernen manche ganz neu 
kennen.
Ein festliches Essen, froher Gesang, lu-
stige Geschichten und gemeinsames 
Danken sind Erfahrungen, die zufrieden 
und glücklich machen. Erleben auch 
Sie mit uns einen wöchentlichen Höhe-
punkt, und vielleicht sagen sie dann ir-
gendwann einmal: „Dabei sein ist alles!“
Heute bedanken wir uns für den wun-
derschönen Mittagstisch in gemütlicher 
Runde bei ausgezeichnetem Essen und 
liebevollem Service bei Familie Mühl im 
Gasthaus „Hirschen“ in Präg.
Wir haben das Privileg, bei all unseren 
Wirten Gast sein zu dürfen und uns 

damit als wertvoll zu erfahren. Kei-
ne Selbstverständlichkeit, aber gerade 
im Alter etwas sehr Wertvolles, weil es 
aufbaut und weiterhilft. Nächste Woche 
treffen wir uns am 

Mittwoch, den 8. September 2021
im Gasthaus „Hirschen“ in

Brandenberg bei Familie Spürgin
 
Wir freuen uns darauf. Vielleicht ist dies 
auch für Sie ein Anstoß, mitzumachen.
Bitte bei den jeweiligen Fahrerinnen 
anmelden: Ingrid Lais, Frida Ortlieb, 
Elsa Dietsche, Berta Kunzelmann, Inge 
Walleser, Bärbel Strempel, Helga Kor-
hammer, Erika Haller und Sophia Bauer.
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Musikschule Oberes Wiesental

Neue Kurse in allen Fächern ab September

Mehr Infos und Anmeldung unter
Musikschule Oberes Wiesental

Tel. 07671 515
Montag 14.00 – 17.00 Uhr

Mittwoch und Freitag  9.00 – 12.00 Uhr
E-Mail: 

musikschule-obereswiesental@t-online.de
www.musikschule-obereswiesental.de

Musik für die Kleinsten – für 
Eltern mit Kindern von
1 1/2 bis 3 Jahre
In Gruppen von 4 bis 6 Kindern  ent-
decken die Kleinsten gemeinsam mit 
einem Eltern- oder Großelternteil spie-
lerisch die Welt der Musik. Im Kurs 
„Musik für die Kleinsten“ wird das na-
türliche Bedürfnis des Kindes gefördert, 
die Umwelt (Instrumente, Räumlich-
keit, Klangwelten ...) sensomotorisch 
zu erkunden. Diese Entdeckungsreise 
wird unterstützt durch Bewegungs-
spiele, Tänze, Fingerspiele, Kniereiter, 
Spiele mit Instrumenten, Wiegen- und 
Schlaflieder, Lieder mit Körpergesten, 
Reigen und Sprechverse. Durch gemein-
sames Singen und Musizieren entde-
cken die Kinder ihre eigene Stimme und 
vieles mehr.
Den Eltern wird eine große Auswahl an 
Möglichkeiten des spielerischen Musi-
zierens angeboten, welche zu Hause in 
den Alltag integriert werden können. So 
wird das Händewaschen, Zähneputzen, 
Anziehen etc. zu einem Spiel, und der 
Alltag mit Kleinkindern lässt sich ent-
spannter bewältigen.
Lehrkraft: Sigrid Asal
Ort: Zi. 2, Haus des Gastes Todtnau
Unterrichtstag: Donnerstag, 9.00 Uhr 
(Beginn 16. September 2021)

Musikalische Früherziehung 
für Kinder von 4 bis 6 Jahren
Im Kurs Musikalische Früherziehung er-
werben Kinder spielerisch musikalische 
Grundlagen. Im gemeinsamen Unter-
richt lernen die Kinder verschiedene 
Lieder und Sprechverse kennen und 
erproben die eigene Stimme. Einfache 
Tänze und Bewegung zur Musik fördern 
das Rhythmusgefühl der Kinder. Hör-
spiele fördern die Wahrnehmung. Die 
Kinder lernen Musik verschiedener Län-
der und Kulturen kennen. Mit Klangge-
sten, Rhythmus- und Orff-Instrumenten 
werden Lieder begleitet, Geschichten 
vertont und Klangexperimente durch-

geführt. Mit Hilfe rhythmischer Spiele 
findet eine kindgerechte Begegnung mit 
der Notenschrift statt.
Die Kinder lernen mit allen Sinnen 
verschiedene Instrumente kennen und 
spielen.
Lehrkraft: Sigrid Asal
Ort: Zi. 2, Haus des Gastes Todtnau
Unterrichtstag: Mittwoch, 14.00 Uhr 
(Beginn 15. September 2021)

Ballettunterricht für Kinder
ab 4 Jahren
Im Ballett können Kinder ab 4 Jahren 
Elemente des klassischen Balletts sowie 
Pantomime und modernen Tanz erler-
nen. Auf spielerische Art und Weise er-
fahren die Kinder ihren eigenen Körper, 
sie improvisieren mit Bewegungen und 
tanzen unter anderem mit Bällen, Rei-
fen, Seilen und anderen rhythmischen 
Geräten.
Leitung: Aurelia Poloczek
Ort:  Haus des Gastes Todtnau
Unterrichtstag:   Mittwoch

Streichorchester sucht
Verstärkung
Das Streichorchester unter der Leitung 
von Iliana Schierer, spielt sowohl klas-
sische Stücke als auch Folklore und mo-
derne Literatur. Es besteht derzeit aus 
nur 5 Schülerinnen und Schülern und 
sucht dringend Verstärkung. Gerne dür-
fen interessierte Schülerinnen, Schüler, 
Eltern, Freunde der Musikschule und 
alle, die ein Streichinstrument spielen 
und gerne im Ensemble spielen möch-
ten, zu einem unverbindlichen Kennen-
lernen die Orchesterproben besuchen. 
Die Probe findet samstags in Schönau 
statt. Die Musikschule erhebt eine mo-
natliche Gebühr von 10,00 €. Wir bitten 
um vorherige Kontaktaufnahme gerne 
auch per E-Mail.

Neue Blockflötenkurse
Bei der Blockflöte handelt es sich um 
ein Instrument, bei dem ein Unter-

richtsbeginn schon relativ früh, etwa ab 
dem Schulalter, möglich ist. Die Kinder 
erlernen zunächst die Grundlagen des 
Blockflötenspiels auf der Sopranblock-
flöte. Der Unterricht erfolgt einzeln oder 
in Kleingruppen. Inhalt des Unterrichts 
ist das Vermitteln von technischen und 
musikalischen Fähigkeiten auf dem In-
strument sowie das Erlernen der No-
tenschrift. Älteren Schülern ist es darauf 
aufbauend dann möglich, durch Hin-
zunahme der Altblockflöte ihr musika-
lisches Spektrum erheblich zu erweitern. 
Etwas später ist dann auch die Teilnah-
me in einem Blockflötenensemble sinn-
voll.
Leitung: Maria Wicht, Sigrid Asal
Unterrichtsort:  Schönau und Todtnau
Unterrichtstage: Dienstag, Mittwoch, 
Donnerstag

Instrumentalunterrichte im
Einzel- und Gruppenunterricht
Ab September sind in folgenden Instru-
mentalfächern Plätze frei. Gerne kann 
ein Termin für eine Schnupperstunde 
vereinbart werden.

Blockflöte – Maria Wicht, Sigrid Asal
Klavier – Sigrid Asal, Arne Marterer
Keyboard – Rene Czeczor
Akkordeon – Milan Milojevic
Violine – Iliana Schierer, Tobias Schlageter
Violoncello – Constanze Bark
Gitarre – Costanze Bark, Oliver Schmidt
Querflöte – Maria Wicht
Klarinette & Saxophon – Giuseppe Porgo
Blechblasinstrumente – Anja Steiner 
(Trompete, Horn, Posaune, Tuba)
Schlagzeug – Markus Niethammer
Gesang – Sigrid Asal 
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Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Wir sind unter der Rufnummer 
07652/1206-8520 telefonisch 
erreichbar. Ihr Team der Hoch-
schwarzwald Tourismus GmbH, 
Tourist-Information Bergwelt 
Todtnau

Regelmäßige Angebote
Werksverkauf von Bürsten & Besen 
Montag – Freitag von 8.00 – 18.00 Uhr 
+ Samstag, Sonntag & an Feiertagen 
(bei guter Witterung im Eingangsbe-
reich)
WALDKRAFT GmbH
Talstr. 13, 79674 Todtnau/Aftersteg
Infos unter: www.wald-kraft.com und 
unter Tel. +49 (0) 7671/ 992 597 – 0
zusätzlicher Verkaufsstand im
Akzent Hotel Lawine, Fahl 7
79674 Todtnau-Fahl

Glasbläserei Todtnauberg
Dienstag – Freitag
15.00 – 18.00 Uhr
Kreuzmattstraße 4, 79674 Todtnauberg 
Glasblasen – beim Glasbläser in Todt-
nauberg dürfen Jung und Alt die Glas-
kugeln einmal selbst blasen. Bitte nur 
mit telefonischer Voranmeldung und 
Terminvereinbarung, bitte Mundschutz 
mitbringen und Abstand einhalten.

Bürstenmuseum Todtnau
Mittwoch und Sonntag
14.00 – 17.00 Uhr
Das Bürstenmuseum wurde im Sep-
tember 2020 eröffnet. Der Eintritt ist 
kostenlos. Um die Kosten abzudecken, 
ist das Museum jedoch auf Einnahmen 
angewiesen. Ganz nach dem Motto 
„hets dr gfalle - zahl was de magsch und 
kannsch“, ist der Kulturverein für eine fi-
nanzielle Unterstützung dankbar.

Berggasthaus Präger Böden
Klettersteige – ein tolles Ferienerlebnis 
Freitags um 10.00 Uhr nach Absprache 
auch täglich möglich
Die Idee, einen Klettersteig zu gehen, 
beschäftigt Sie schon länger? Sie wollen 
herausfinden, ob das etwas für Sie ist? 
Auch für die Jugend ist Klettern eine be-
sondere „Bewegungserfahrung“. 
Klettersteig-Begehung und Ausbildung 
mit Bergführer am Todtnauer Klet-
tersteig – ein kleiner Einstieg ins große 
Abenteuer! Wir führen jeden Tag nach 
Absprache und Anmeldung. Abholung 
vom Hotel oder Gästehaus möglich. 
Preise auf Anfrage, Tel. 07671/999550

Täglich nach Absprache
Todtnau-Präg
Kletterscheune Präger Böden
Klein aber fein, für jung und älter, nicht 
nur für einen Schlechtwettertag. In un-
serer Kletterscheune gibt es auf kleinem 
Raum eine Vielzahl an Möglichkeiten. 
Klettern ist ein ganzheitliches und funk-
tionelles Training für alle Altersgrup-
pen. Teilnehmen darf jeder ab dem 6. 
Lebensjahr. Klettern macht Spaß und ist 
ein tolles Gruppenerlebnis. Und es ist an 
jedem Tag möglich (nach Absprache). 
Gestellt werden: Kletterschuhe, Kletter-
gurt, Helm, Karabiner, Abseilachter. Die 
Umlenkungen sind mit Toprope-Seilen 
ausgestattet. Zwischenhacken vorhan-
den. Slackline geringe Höhe, Rüttelbrett, 
Klimmzugstange und Kraftstation. Eine 
Leseecke ist vorhanden.
Ab August Schlafsackübernachtung in 
der Halle möglich (mit Anmeldung), 
Preise auf Anfrage, Anmeldung unter 
07671/999550

Täglich
Todtnau-Todtnauberg – Bergladen 
Saisonabhängiger Straßenverkauf regio-
naler Produkte in Selbstbedienung und 
mit Vertrauenskasse

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt 
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

 
Dienstag und Donnerstag
jeweils 10.00 – 12.00 Uhr
Vital Parcours Action in Todtnauberg
Kommt in der Tourist Info vorbei 
und holt euch eure Laufzettel ab. Mit 
der vollständig ausgefüllten Laufkar-
te dann eine Urkunde, Medaille und 
ein Geschenk erhalten. Nutzung der 
Geräte auf eigene Verantwortung.  

  Täglich 9.00 – 17.00Uhr
 Stadtrally durch Todtnau
 Holt euch in der Tourist-Info eu- 
 ren Flyer für die Stadtrally ab  
 und geht auf Tour  

Geschenk gesucht?
Bestimmt finden Sie etwas Passendes 
für Ihre Lieben in unserem Sortiment! 
Schauen Sie herein!

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-1206 8520
E-Mail: todtnau@hochschwarzwald.de 

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahl-
reichen Informationen zur Region 
auch (hoch-)schwarzwaldtypische Ge-
schenke und (Reservix-)Vorverkaufs-
karten zu hochinteressanten Veranstal-
tungen an.  

Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann hier bequem und 
einfach gebucht werden.  Besuchen Sie 
uns und nutzen Sie unser vielfältiges 
Angebot!

Das E-Carsharing ist nicht nur für un-
sere Gäste, sondern auch für Einheimi-
sche ein tolles Angebot! Informieren 
Sie sich bei uns in den Tourist-Infor-
mationen der Bergwelt Todtnau oder 
unter www.hochschwarzwald.de/cars-
haring.

E-Carsharing 
Fahren Sie den BMW i3! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Neues aus dem Hochschwarz-
wald – für Gastgeber

Möchten Sie gerne Gastgeber werden 
oder sind Sie es bereits? Dann schau-
en Sie bei uns herein! Alle Infos und 
Möglichkeiten für Sie als Gastgeber im 
Hochschwarzwald finden Sie unter:
hochschwarzwald.de/gastgeberlounge

Wir sind für Sie da! 
Öffnungszeiten im August

Tourist-Information Todtnau

Montag bis Freitag        9.00 – 17.00 Uhr
Samstag          10.00 – 12.00 Uhr
Sonntag          10.00 – 12.00 Uhr

Tourist-Information Todtnauberg

Montag bis Freitag        9.00 – 17.00 Uhr
Samstag          10.00 – 12.00 Uhr

Notschrei  
geschlossen       

Für unsere kleinen Besucher



. 
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Aktuelle Teilnahmebedingungen wäh-
rend der Corona-Pandemie:
• Die Teilnehmerzahl ist begrenzt! So-
fern der Teilnehmer weder als genesen 
noch als geimpft gilt, muss er einen ne-
gativen Corona-Schnelltest vorweisen, 
der nicht älter als 24 Stunden ist.
• Eine Anmeldung ist erforderlich 
(auch online möglich)!
• Den Anweisungen des Wanderfüh-
rers ist Folge zu leisten!
• Bitte bringen Sie eine medizinische 
Maske oder eine FFP2-Maske für en-
gere Weg-Passagen oder Linienbus-
fahrten mit!
Diese Maßnahmen erfolgen zum 
Schutz der Gesundheit und Sicher-
heit aller Bürger sowie auf Anordnung 
(CoronaVO). Wir bitten um Ihr Ver-
ständnis.

Samstag, 11.09.2021
10.00 – 13.00 Uhr 
Todtnau – In der Kandermatt beim 
Sportplatz 
Geführte E-Bike Tour mit Sport Lehr 
Erleben Sie auf dieser Tour die Einzigar-
tigkeit der Bergwelt Todtnau. Viele wun-
derschöne Orte und die schwarzwaldty-
pische Schönheit entdecken Sie hierbei 
mit dem E-Bike völlig entspannt.
Wegbeschreibung – Startpunkt der Tour 
ist direkt beim Bike-Verleih (Kander-
matt). Von dort aus führt die Strecke 
in die Stadtmitte von Todtnau, an der 
katholischen Pfarrkirche vorbei und 
weiter zum Todtnauer Wasserfall. Von 
dort in Richtung Aftersteg und paral-
lel zum Langbach nach Muggenbrunn. 
In Muggenbrunn quert die Strecke die 
L126, führt das Holzschlagbachtal hi-
nauf, am Radschert vorbei und weiter 
zur längsten Baumliege am Stübenwa-
sengipfel. Über den Speichersee und die 
Hämmerlehütte geht es weiter zur Ka-
pelle, oberhalb von Todtnauberg. Von 
dort über den Spechtsboden hinab zum 
Schwert oberhalb von Todtnau. Durch 
die Ortsmitte von Todtnau geht es dann 
wieder zurück zum Ausgangspunkt. 

Strecke: 22 km, Dauer: 2,5-3 Std., Ko-
sten: 39,00 € pro Person, Aufzahlung mit 
Hochschwarzwald Card 15,00 € (inkl. 
E-Bike-Verleih), Anmerkung: Mindest-
teilnehmerzahl 3 Personen, maximal 
10 Personen, Mindestalter: 16 Jahre, 
Schwierigkeitsgrad: mittel

Freitag, 03.09.2021
19.00 – 21.00 Uhr 
Todtnau-Schlechtnau – Gemeindesaal
Eine Reise zum K2 in China – zweit-
höchster Berg der Welt
Der Schwarzwaldverein Todtnau lädt 
zum öffentlichen Multivisionsvortrag in 
den Gemeindesaal Schlechtnau, Schleh-
dornstraße 1 in 79674 Todtnau ein. Ber-
tram Rueb erzählt über seinen langen 
und beschwerlichen Weg von der chine-
sischen Nordseite ins Basislager dieses 
majestätischen Berges, welcher seine 
Heimat im Karakorum hat. Beeindru-
ckende Bilder zeigen eine wundervolle 
Gebirgswelt in dieser unberührten Regi-
on. Die geltende Corona-Verordnung zu 
beachten. Der Eintritt ist frei.

Samstag, 04.09.2021
18.00 – 21.00 Uhr 
Todtnau-Präg – Gemeindesaal 
Erfrischende Momente mit der Trach-
tenkapelle Präg beim Dorfhock der 
Skizunft Präg
Die Skizunft Präg e.V. lädt zu einem 
gemütlichen Dorfhock am Gemeinde-
zentrum in Präg ein. Während für das 
leibliche Wohl mit Speisen und Ge-
tränken gesorgt ist, spielt als Highlight 
des Abends ab 19.00 Uhr die Trachten-
kapelle Präg zünftige Blasmusik. Den 
Zuhörern wird ein vielseitiges und ab-
wechslungsreiches Konzertprogramm 
geboten, welches intensiv über mehrere 
Proben mit dem Dirigent geprobt und 
einstudiert wurde. Lehnen Sie sich ent-
spannt zurück und genießen die musi-
kalischen Blasmusikklänge.

Dienstag, 07.09.2021 
9.30 – 13.00 Uhr
Todtnau-Herrenschwand
Wanderparkplatz Hochkopfhaus
Pilzexkursion – Wir treffen uns auf dem 
Wanderparkplatz Hochkopfhaus. Von 
hier aus erkunden wir gemeinsam mit 
unserem Pilzexperten die faszinierende 
Welt der Pilze. Unterwegs erhalten wir 
von ihm eine fachkundige Einweisung, 
was wir beim Sammeln von Pilzen be-
achten müssen. Ebenso können wir uns 
unterwegs wichtiges Hintergrundwissen 
über die einzigartigen und vielfältigen 
Pilzorganismen aneignen. Fragen kann 
uns bei der Exkursion der Experte di-
rekt an Beispielen im Wald beantworten. 
Außerdem erhalten wir den einen oder 
anderen Tipp für die Zubereitung von 
Speisepilzen. Zum Ende der Exkursi-
on wollen wir die Funde nochmals be-
sprechen, bevor jeder seine gesammel-
ten Speisepilze nach Hause mitnehmen 
darf.  Mitzubringen sind Lupe, Pilzbuch 
(falls vorhanden), Korb, Messer, festes 
Schuhwerk, Dauer: ca. 2-3 Stunden, Ko-
stenbeitrag: 7,50 € pro Person

Mittwoch, 08.09.2021 
9.30 – 16.45 Uhr
Todtnau-Todtnauberg – Kurhaus 
Auf Spuren des Silbers
Gemeinsam treffen wir uns am Kurhaus 
in Todtnauberg. Mit dem Bus fahren wir 
nun zur Passhöhe Notschrei (bitte KO-
NUS-Gästekarte mitbringen). Anschlie-
ßend wandern wir über die Höhen des 
Schauinsland zum Schauinslandturm, 
wo uns eine schöne Aussicht erwartet. 
Bei schönem Wetter können wir sogar 
die Vogesen in Frankreich sehen. Nun 
geht es zur Bergstation der Schauins-
landbahn. Dort werden wir im Restau-
rant „DieBergstation“ einkehren (Ein-
kehr zahlt jeder selbst). Anschließend 
laufen wir weiter zum Museums-Berg-
werk Schauinsland. Unter Tage zeigt uns 
ein Bergwerksführer die harte Arbeit 
früherer Bergwerksmänner. Damals 
wurde im Bergwerk unter anderem 
Silber abgebaut, welches den Bau des 
Freiburger Münsters finanziert hatte. 
Die Rückfahrt erfolgt mit dem Bus vom 
Schauinslandhotel „Die Halde“. Strecke: 
11 km, Höhenmeter: 270 Hm, Gehzeit: 
3,5 Stunden, Kostenbeitrag: 10,00 € 
(inkl. Führung im Museums-Bergwerk 
Schauinsland)

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelle Veranstaltungen bis 12. Sept. 2021

▶

50 Ferienaufenthalte
Inge Sauer
Pension Birgit         
Todtnauberg

20 Ferienaufenthalte
Eheleute Mohrbach-Latz           
Haus 3 Tannen        
Todtnauberg
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Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelle Veranstaltungen bis 12. Sept. 2021

Aktuelle Teilnahmebedingungen wäh-
rend der Corona-Pandemie:
• Die Teilnehmerzahl ist begrenzt! So-
fern der Teilnehmer weder als genesen 
noch als geimpft gilt, muss er einen ne-
gativen Corona-Schnelltest vorweisen, 
der nicht älter als 24 Stunden ist.
• Eine Anmeldung ist erforderlich 
(auch online möglich)!
• Den Anweisungen des Wanderfüh-
rers ist Folge zu leisten!
• Bitte bringen Sie eine medizinische 
Maske oder eine FFP2-Maske für en-
gere Weg-Passagen oder Linienbus-
fahrten mit!
Diese Maßnahmen erfolgen zum 
Schutz der Gesundheit und Sicher-
heit aller Bürger sowie auf Anordnung 
(CoronaVO). Wir bitten um Ihr Ver-
ständnis.

Donnerstag, 09.09.2021 
16.00 – 17:00 Uhr
Todtnau – Haus des Gastes
Puppentheater: Kasper und die ge-
stohlene Kuckucksuhr
Das beliebte klassische Puppenspiel mit 
vielen bekannten Figuren. Unterhaltung 
für die ganze Familie und Kinder ab 4 
Jahren. 
Omas Geburtstag naht und Kasper 
hat sich eine ganz besondere Überra-
schung ausgedacht: Von seinem erspar-
ten Taschengeld hat er ihr eine echte 

Kuckucksuhr gekauft! Und die muss er 
natürlich sofort auch den Kindern zei-
gen! Leider aber hat es noch jemand 
auf die wunderschöne Uhr abgesehen: 
Räuber Rodewald! In einem günstigen 
Moment stiehlt er das teuer erworbene 
Geschenk! Was nun? Kasper und Seppel 
übernehmen die heikle Aufgabe, dem 
Räuber das entwendete Geburtstagsge-
schenk wieder abzunehmen. Doch mit 
noch einer Schwierigkeit müssen sich 
die beiden Freunde auseinandersetzen: 
Im finsteren Wald wohnt nämlich der li-
stige Zaubermeister Tagolf. Mit frechem 
Gelächter steigt der glitzernde, gefähr-
liche Zauberer aus der Tiefe empor und 
trägt dem Räuber einen bösen Plan vor 
... Mehr wird noch nicht verraten, doch 
durch die Mithilfe der Kinder geht die 
Geschichte bestimmt gut aus! 

Corona Hinweis
Für die Teilnahme an Veranstaltungen in 
Innenräumen gilt die Test-, Genesenen-, 
oder Impfnachweispflicht. Eine nicht-im-
munisierte Person, die weder gegen CO-
VID-19 geimpft noch von COVID-19 
genesen ist, hat einen auf sie ausgestellten 
negativen Testnachweis vorzulegen. Die 
zugrundeliegende Testung durch einen 
Antigen-Schnelltest darf maximal 24 Stun-
den zurückliegen. Diese 3G-Nachweise 
werden überprüft. Ausgenommen von 
der Testpflicht sind Kinder bis einschließ-

lich 6 Jahren oder Kinder, die noch nicht 
eingeschult sind, sowie Schülerinnen und 
Schüler der Grund- und weiterführenden 
Schulen (z. B. Hauptschule, Realschule, 
Gymnasium), Schülerinnen und Schüler 
an Sonderpädagogischen Bildungs- und 
Beratungszentren (SBBZ) sowie an Be-
rufsschulen und die asymptomatisch sind. 
Der Nachweis erfolgt hier im Zweifel durch 
ein entsprechendes Ausweisdokument wie 
etwa durch den Kinderreisepass, Schü-
lerausweis oder Bestätigung der Schule.
Dies gilt unabhängig der Schul- und Feri-
enzeiten. Die Maskenpflicht gilt in Innen-
räumen auch während der Veranstaltung. 
Kinder bis einschließlich fünf Jahren sind 
generell von der Maskenpflicht ausgenom-
men. Den Anweisungen der Betreuenden 
ist Folge zu leisten. Die Erziehungsberech-
tigten werden im Vorfeld der Veranstal-
tungen über die einzuhaltenden Regeln 
informiert.
Einlass: ab 15.45 Uhr, Kosten: 7,00 € pro 
Person, ab 4 Jahre

Sonntag, 12.09.2021 
11.00 – 20.00 Uhr
Todtnau-Brandenberg
Kapuziner Hütte – „Sackmesserfest“
Mit Sackmesser und „Kapuzinerwäs-
serle“ geht es rund beim Sackmesserfest 
am Spechtsboden. Mit Musik, Unter-
haltung und natürlich mit leckerer Ver-
pflegung verwöhnt die Trachtenkapelle 
Brandenberg die Besucher.
Gute Ausgangspunkte für eine Wande-
rung zum Fest sind:
• Feldberg
Ausgangspunkt ist der Seebuck (mit 
Pkw und ÖPNV (Linie 7300) gut zu er-
reichen). Von dort geht es drei Kilome-
ter bergauf und vorbei an der Todtnauer 
Hütte. Fünf Kilometer weiter über das 
Feldbergsträßle bis zur Berger Höhe. 
Hier gleich scharf links runter zum 
Spechtsboden und dann rechts noch 200 
Meter bis zum Festplatz. Strecke: 9 km, 
Dauer: 2,5 Std., Schwierigkeit: mittel
• Todtnauberg 
Gewandert werden kann ab Parkplatz 
Stübenwasenlift: bequemer Spazier-
gang bis zur Berger Höhe und über den 
Spechtsboden zum Festplatz. Strecke: 
3,7 km, Dauer: 1 Stunde, Schwierigkeit: 
leicht
• Brandenberg
Gegenüber vom Hotel Hirschen den 
Wanderweg hoch und über den Rotwie-
senweg bis zum großen Rank. Weiter 
über den Langackerweg bis zum Fest-
platz. Strecke: 2,1 km, Dauer: 1 Stunde, 
Schwierigkeit: mittel
siehe auch Bericht rechte Seite
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Am Donnerstag, den 9. September 
2021 fahren wir mit dem Bus diesmal 
um 13.00 Uhr nach Feldberg /Bärental. 
Von hier aus über Stefansbühl nach Fal-
kau – der Haslach entlang – Altglashüt-
ten – Rotmeer – Bärental. Zu dieser ca. 7 
km langen Tour sind alle wanderbegeis-
terten Freunde eingeladen. Wir bitten 

darum, die aktuellen Corona-Maßnah-
men zu beachten und die Masken nicht 
zu vergessen.
Treffpunkt:  um 13.00 Uhr
         am Busbahnhof Todtnau
Führung:      Barbara Schweitzer 
        Tel. 07671 /1440

Donnerstagswanderer 

Rundtour ums Rotmeer (Hochmoor) 

Am Sonntag, den 12. September 2021 
veranstaltet die Trachtenkapelle Bran-
denberg ab 11.00 Uhr ihr alljährliches, 
beliebtes „Sackmesserfest“ an der Ka-
puzinerhütte. Diese bietet sich geradezu 
an als zentrale Rast- und Verpflegungs-
station. Egal, ob man als Wanderer 
oder Mountainbiker vom Feldberg, von 
Todtnau und Todtnauberg oder vom 
Spechtsboden herkommt – eine Einkehr 
lohnt sich immer.

Als musikalisches Schmankerl erwartet 
die Gäste eine Premiere: Die Jungs von 
„Blech-Forest“ spielen zur Unterhaltung 
auf. 
Zum deftigen Kapuzinervesper (Sack-
messer nicht vergessen!) und zu den 
leckeren Grillereien stehen genügend 
Durstlöscher zur Verfügung. Gute Lau-
ne und Stimmung sind garantiert. 
Die Veranstaltung findet nur bei guter 
Witterung unter Einhaltung der aktu-
ellen Corona-Richtlinien statt. 

Trachtenkapelle Brandenberg e.V.

„Sackmesserfest“ an der Kapuzinerhütte

„Beste Verdienstmöglichkeit mit we-
nig Arbeit“ – mit solchen Jobangeboten 
locken Kriminelle ihre Opfer. In Jobbör-
sen, Internetauftritten oder per E-Mail 
geben sie sich als Vertreter scheinbar 
seriöser „Finanzmanagementunterneh-
men“ oder Ähnliches aus und sprechen 
in immer größer werdenden Umfang 
Inhaber von Bankkonten in Deutsch-
land an.
Ziel der Betrüger ist es, ahnungslose 
Kontoinhaber für eine Tätigkeit als so 
genannte Finanzagenten zu gewinnen.
Der Finanzagent muss nur das eigene 
Girokonto für Überweisungen zur 
Verfügung stellen. Darüber soll der Fi-
nanzagent dann Geldbeträge, die Dritte 
auf sein Konto überwiesen haben, mög-
lichst umgehend per Bargeldversand 
oder über Finanztransferdienstleister 

(wie z. B. Western Union) an eine im 
Ausland befindliche Person transferie-
ren. Als Belohnung winkt eine Provision 
zwischen fünf und 20 Prozent, die vom 
Überweisungsbetrag einbehalten wer-
den darf.

Strafrechtliche Konsequenzen
Was Finanzagenten oft nicht ahnen: 
Ihnen droht ein Strafverfahren wegen 
Geldwäsche. Damit machen sie sich zu-
mindest der leichtfertigen Geldwäsche 
schuldig (Freiheitsstrafe bis zu zwei Jah-
ren oder Geldstrafe). Außerdem kündi-
gen Banken regelmäßig das Konto eines 
Finanzagenten.

Bei solchen Angeboten sollten sie vor-
sichtig sein:
• Wenn Ihnen ein lukrativer Job per un-
verlangt erhaltener E-Mail angeboten 
wird, bei dem Sie unüblich viel Geld ver-
dienen können ohne eine entsprechende 
Leistung zu erbringen, ist davon auszu-
gehen, dass das Angebot unseriös ist. 
Antworten Sie nicht auf solche dubiosen 
E-Mail-Angebote und stellen Sie keinen 

Kontakt zum Absender her.
• Lehnen Sie Angebote immer ab, bei de-
nen Sie Ihr Konto zur Abwicklung von 
Zahlungen zur Verfügung stellen sollen. 
Lassen Sie sich nicht von verlockenden 
Provisionsangeboten blenden.
• Prüfen Sie Ihre Kontoumsätze auf un-
erwartete Gutschriften, die Sie wieder 
zurück überweisen sollen. Nehmen Sie 
Kontakt zu Ihrer Bank oder zur Polizei 
auf. Rückbuchungen sollten nur auf das 
Ursprungskonto erfolgen.
Grundsätzlich gilt: Je verlockender 
ein Angebot ist, desto misstrauischer 
sollten Sie sein!

Haben Sie weitere Fragen oder möchten 
Sie sich beraten lassen, so melden Sie 
sich gerne über freiburg.pp.praeventi-
on@polizei.bwl.de.
Wir möchten, dass Sie sicher leben!
Ihr Polizeipräsidium Freiburg

Präventions-Tipp 9 – Finanzagenten: Vor-
sicht vor schnellem, leicht verdientem Geld

Präventionshinweise des Polizeiprä-
sidiums Freiburg – wir veröffentlichen 
jede Woche eine neue Folge mit wich-
tigen Tipps! 
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Öffentliche Bekanntmachung

Landratsamt Lörrach – untere Flurbereinigungsbehörde
Buchbrunnenweg 18, 79713 Bad Säckingen

Wahl des Vorstands der Teilnehmergemeinschaft
der Flurbereinigung Todtnau-Aftersteg

1. Die Grundstückseigentümer und die 
Erbbauberechtigten im Flurneuord-
nungsgebiet – Teilnehmer – sowie son-
stige Interessierte werden zur Wahl des 
Vorstands auf

Donnerstag, den 23. September 2021
in die Silberberghalle in

79674 Todtnau, Meinrad-Thoma-Str. 18
um 19.00 Uhr

eingeladen.

2. Die Zahl der Vorstandsmitglieder 
wird hiermit gemäß § 21 Abs. 1 FlurbG 
auf fünf festgesetzt. Für jedes Mitglied 
ist gemäß § 21 Abs. 5 FlurbG ein Stell-
vertreter zu wählen. Nach § 2 des ba-
den-württembergischen Ausführungs-
gesetzes zum FlurbG (AGFlurbG) muss 
mindestens 1 Mitglied des Vorstands 
und 1 Stellvertreter aus dem Kreis derje-
nigen gewählt werden, die am Flurneu-
ordnungsverfahren nicht beteiligt sind.

3. Der Vorstand führt die Geschäfte der 
Teilnehmergemeinschaft. Er soll das 
Vertrauen der Teilnehmer besitzen. Es 
liegt daher im Interesse aller Teilnehmer, 
sich an der Wahl zu beteiligen.

4. Wahlberechtigt sind die Teilnehmer 
(§§ 21 Abs. 3, 10 Nr. 1 FlurbG). Wenn 

sie das 18. Lebensjahr noch nicht vollen-
det haben oder nicht voll geschäftsfähig 
sind, steht das Wahlrecht den gesetz-
lichen Vertretern zu. Bevollmächtigte 
haben sich durch schriftliche Vollmacht 
auszuweisen.

5. Jeder im Wahltermin anwesende 
Teilnehmer hat insgesamt jeweils nur 
je 1 Stimme für jedes zu wählende Vor-
standsmitglied und jeden Stellvertreter, 
selbst wenn er als Eigentümer und zu-
gleich als Miteigentümer am Flurneu-
ordnungsverfahren beteiligt ist. Nur eine 
Stimme hat auch der Bevollmächtigte, 
auch wenn er selbst zugleich Teilnehmer 
ist oder mehrere Teilnehmer vertritt. 
Bruchteilsgemeinschaften (Miteigentü-
mer) und Gesamthandsgemeinschaften 
(z.B. Erbengemeinschaften) haben je-
weils nur 1 Stimme gemeinschaftlich.

6. Wählbar ist jeder Volljährige, auch 
wenn er nicht Teilnehmer am Flurneu-
ordnungsverfahren ist. Die Bewerbung 
von Frauen ist besonders erwünscht.
Wahlvorschläge können bis zum 21. 
September 2021 beim Landratsamt -un-
tere Flurbereinigungsbehörde- einge-
reicht werden, auch per E-Mail ( gds@
landkreis-waldshut.de ). Es sind aber 
auch Personen wählbar, die nicht auf 
einem Wahlvorschlag stehen. 

Ein Satzungsentwurf gemäß den ge-
setzlichen Vorgaben wird ab 30. August 
2021 im Rathaus in Todtnau zur Einsicht 
ausgelegt und kann unter Beachtung der 
dann geltenden Corona-Vorschriften zu 
den im Rathaus Todtnau geltenden Öff-
nungszeiten eingesehen werden.
Zusätzlich kann diese Bekanntmachung 
mit Satzungsentwurf auf der Internetsei-
te des Landesamts für Geoinformation 
und Landentwicklung im o. g. Verfahren 
(www.lgl-bw.de/4105) eingesehen wer-
den.

7. Die geltenden Bestimmungen zur Ein-
dämmung des Corona-Virus sind einzu-
halten. Es gilt grundsätzlich die Pflicht 
zum Tragen einer medizinischen Maske. 
Personen, denen das Tragen einer medi-
zinischen Maske aus gesundheitlichen 
oder sonstigen zwingenden Gründen 
nicht möglich oder nicht zumutbar ist, 
legen einen entsprechenden Nachweis 
dem Wahlleiter vor. 

Bad Säckingen, den 23. August 2021
gez. Müller-Rau
Vermessungsdirektor
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Die Stadt Todtnau sucht

eine Schülerin/einen Schüler
für das wöchentliche Austragen des Amtsblatts 
„Todtnauer Nachrichten“ 

• für den Bezirk Aftersteg
ab 1. September 2018 

Nähere Informationen erteilt Heike Thoma,
Tel. 996-21.

Die Stadt Todtnau sucht
ab dem 1. September 2021 

einen Schüler (m/w/d) 
für das wöchentliche Austragen des 
Amtsblatts „Todtnauer Nachrichten“ 

im Bezirk Brandenberg-Fahl
Nähere Informationen erteilt Heike Thoma, 
Tel. 996-21, h.thoma@todtnau.de

Die Stadt Todtnau sucht

eine Schülerin/einen Schüler
für das wöchentliche Austragen des Amtsblatts 
„Todtnauer Nachrichten“ 

• für den Bezirk Aftersteg
ab 1. September 2018 

Nähere Informationen erteilt Heike Thoma,
Tel. 996-21.

Die Stadt Todtnau sucht
ab dem 1. November 2019 

eine/n Schüler/in 
für das wöchentliche Austragen des 
Amtsblatts „Todtnauer Nachrichten“ 

im Bezirk Geschwend
Nähere Informationen erteilt Hugo Keller, 
Tel. 996-22.

Die Stadt Todtnau sucht
ab dem 1. September 2021 

einen Schüler (m/w/d) 
für das wöchentliche Austragen des 
Amtsblatts „Todtnauer Nachrichten“ 

im Bezirk Brandenberg-Fahl
Nähere Informationen erteilt Heike Thoma, 
Tel. 996-21, h.thoma@todtnau.de
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Neues vom IOW:  Ehrungen bei ZAHORANSKY 
    Sieben 50-jährige Jubilare aus den Jahren 2019 und 2021 geehrt
Kürzlich fand am ZAHORANSKY- 
Standort in Todtnau wieder eine Jubil-
ar-Feier statt – coronabedingt die erste 
seit Mai 2019. Geehrt wurden aus Frei-
burg und Todtnau sechs Jubilare mit 50 
Jahren Betriebszugehörigkeit aus dem 
Jahr 2019 und ein Jubilar aus 2021.
Manfred Dietsche hat am 23. August 
1971, also vor 50 Jahren, mit seiner Aus-
bildung bei ZAHORANSKY begonnen 
und durfte seine jahrelange Betriebs-
zugehörigkeit mit Sabine Ückert (Per-
sonalabteilung), dem Gesamtbetriebs-
ratsvorsitzenden Alexander Naujoks, 
Betriebsleiter Thomas Keller und den 
Vorständen Winfried Ebner, Dr. Bernd 
Stein und Ulrich Zahoransky feiern.
Manfred Dietsche ist der 37. Jubilar mit 
50 Jahren Betriebszugehörigkeit der 
ZAHORANSKY Gruppe, eine stolze 
Zahl, die die hohe Loyalität der Mit-
arbeiter beweist. Seine 50 Jahre waren 
geprägt von Arbeit an verschiedenen 
Standorten, vielen Aufgabenwechseln 
und verschiedenen Positionen, u. a. als 

Betriebsleiter und Prokurist. Trotzdem 
gab es einen roten Faden, so Ulrich 
Zahoransky „Aus heutiger Sicht kann 
man sagen, Manfred ist immer konse-
quent den Weg der Digitalisierung ge-
gangen – er ist ein Pionier der Digitali-
sierung bei ZAHORANSKY und hat uns 
alle auf seinem Weg geprägt.“
Bei allen Jubilaren bedankte sich Ul-
rich Zahoransky, auch im Namen von 
Winfried Ebner und Dr. Bernd Stein, 
dem Gesamtbetriebsratsvorsitzenden 
Alexander Naujoks, aller Aktionäre und 
des Aufsichtsrats für 50 Jahre Arbeit 
und Treue zu ZAHORANSKY. „Die 
positive Entwicklung verdankt unser 
Unternehmen auch der Erfahrung, der 
Kompetenz und dem Engagement un-
serer Mitarbeiter – vor allem unseren 
langjährigen Mitarbeitern! Unsere mitt-
lerweile 119-jährige Firmengeschichte 
wäre ohne unsere Jubilare, nicht mög-
lich gewesen.“
Die Jubilare wurden dann abwechselnd 
von den Vorständen Dr. Bernd Stein aus 

Todtnau und Winfried Ebner aus Frei-
burg mit der Ehrenurkunde des Mini-
sterpräsidenten Winfried Kretschmann 
geehrt und erhielten Geschenke der Fir-
ma.
Abschließend wünschte Ulrich 
Zahoransky allen einen geruhsamen 
Ruhestand und vor allem Gesundheit. 
ZAHORANSKY freut sich auf die wei-
tere Zusammenarbeit mit Manfred Diet-
sche und hofft, dass man den anderen 
Jubilare bald wieder bei einem Rentner-
treffen begegnen kann, vorausgesetzt, 
die Corona-Situation lässt dies wieder 
zu.
Dann wurde das corona-konforme Buf-
fet eröffnet, und man ließ den Abend 
mit einem gediegenen Umtrunk in der 
Kantine des ZAHORANSKY-Stand-
ortes Todtnau ausklingen. Trotz der 
Einschränkungen bedingt durch die Co-
rona-Pandemie war es ein gelungener 
Abend.
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Tennisclub Todtnau e. V.

Herbstrunde Mixed hat begonnen
Ergebnisse
Markelfingen – Mixed 40       4:2
Mixed 40 – Neustadt              5:1
Rielasingen – Mixed 40          1:5

Mixed 30 – Buggingen           8:1

Unsere Mixed-40-Mannschaft ist mit 
einer Niederlage und zwei Siegen bis-
lang auf Kurs. Leider ging das Spiel in 
Markelfingen knapp verloren.  Gegen 
Neustadt und Rielasingen ging man klar 
als Sieger hervor.  Das letzte Spiel findet 
an diesem Samstag gegen Jestetten in 
Falkau statt.
Die Mixed-30-Mannschaft startete sou-
verän gegen Buggingen. Die gegnerische 
Mannschaft war nur hinterher im Feiern 
deutlich stärker.  Gegen Langenau er-
wartet uns ein deutlich stärkerer Gegner.

Vorschau

Samstag, 4. September 2021
• Langenau – Mixed 30  
• Mixed 40 – Jestetten      (in Falkau)
 
Vom 9. – 11. September 2021 findet die 
10. Auflage des Feldberg/Todtnauer 
Leistungsklassenturniers statt.

Ab Mitte September finden unsere offe-
nen SG-Meisterschaften im Einzel und 
Mixed statt. Endspieltermine sind  am 2. 
Oktober. Bitte bei unserer Sportwartin 
Sonja Kuner anmelden.

Nichtmitglieder und Gäste können die 
Plätze unserer Anlage kostenpflichtig 
buchen, entweder bei Sport Lehr im 
Geschäft oder über die Homepage und 
per E-mail gastkarte@tc-todtnau.info   
– gerne begrüßen wir euch auf unserer 
Anlage.

Liebe Mitglieder und Freunde des För-
dervereins, vielen, vielen Dank für die 
auch in diesem Sommer wieder zahl-
reiche Unterstützung: für die Aufsicht 
zur Einhaltung der Abstandsregeln, den 
Dienst an der Kasse, die Vorbereitungen 
vor der Eröffnung, die Aufsicht durch 
die Rettungsschwimmer, Kuchenspen-
den, etc. Nur mit dieser Hilfe konnte 
die Öffnung des Schwimmbades auch in 
dieser Saison ermöglicht werden.
Als Dank laden wir alle herzlich am 
Sonntag, den 5. September 2021 ab 
12.00 Uhr zu unserem Helferfest in 
unserem „Bädle“ ein. Aus organisato-
rischen Gründen benötigen wir drin-
gend eure persönliche Anmeldung un-
ter der Handy-Nr. 015209879598.
Das Helferfest findet nur bei guter Wit-
terung statt! Ausweichtermin ist der 12. 
September 2021.
Wir freuen uns über eine große Beteili-
gung und einen schönen Abschlusstag 
in unserem „Bädle“. 
Die Vorstandschaft

Vorschau
Herren II – Kreisliga C St. 3
Sonntag, 5. September 2021
15.00 Uhr
SC Minseln – SV Todtnau 2

Nach den zwei ausgefallenen Spielen 
zu Beginn, die jeweils wegen kurzfri-
stiger Verlegung (TuS Lö.-Stetten 3) 
bzw. zurückgezogener Mannschaft 
vom Spielbetrieb (SC Haagen 3) ab-
gesagt wurden, beginnt die Runde 
nun auch für die Mannschaft von 
Trainer Salvatore Cerbo. 

Herren I – Kreisliga A West
Sonntag, 5. September 2021
15.00 Uhr
SV Todtnau 1 –SF Schliengen 1                 

Schliengen hat in vier Spielen bis-
her erst einen Punkt gegen Meister-
schaftsfavorit TuS Binzen abgegeben. 
Unser Team, das nach der Urlaubszeit 
nun wieder fast vollständig besetzt 
ist, wird in dieser Partie nur mit einer 
100%-igen Einstellung zu Punkten 
kommen. Die Mannschaft hofft dazu 
natürlich auf zahlreiche Unterstüt-
zung der Todtnauer Fans.  

Förderverein Schwimmbad 
Todtnau e.V.

Am Sonntag Helfer-
fest zum Saisonende  
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Anzeigenschluss für das „Todtnauerle“: Montag, 16.00 Uhr!

Redaktionsschluss für das „Todtnauerle“: Dienstag, 12.00 Uhr!  

Schützenges. Todtnau 1486 e. V.

Volker Schmidt bei der Deutschen Meisterschaft
In diesem Jahr konnte sich wieder ein-
mal (nach 6 Jahren) ein Schütze der SG 
Todtnau zur Deutschen Meisterschaft 
qualifizieren. Volker Schmidt startete 
am vergangenen Samstag um 11.00 
Uhr auf der Olympia-Schießanlage in 
München-Hochbrück in der Disziplin 
Luftgewehr 60 Schuss Herren II. Nach 
anfänglicher Nervosität, er war das erste 
Mal bei so einem großen Wettkampf am 
Start, bekam er seine Nerven in Griff 
und schoss von Serie zu Serie besser. Am 

Ende hieß das Ergebnis 592,1 Ringe und 
der 31. Platz.
Das Ergebnis wird seit 2 Jahren in Zehn-
telwertung angegeben. Dieses Ergebnis 
war in ganzen Ringen 564. Volker konn-
te somit an seine derzeitige Trainings-
leistung anknüpfen, was bei so einer 
Meisterschaft nicht für alle selbstver-
ständlich ist.
Die Schützengesellschaft Todtnau gra-
tuliert nochmals zu dieser großartigen 
Leistung.

Szenenfoto: Schießstand bei den Deutschen Meisterschaften

Unser Vereinsmitglied Volker Schmidt, 
der bei dem Wettkampf an seine aktuelle 

Trainingsleistung anknüpfen konnte


